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Stadt Raguhn-Jeßnitz 

 
Sitzungsniederschrift öffentliche/ nichtöffentliche Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses der Stadt Raguhn-Jeßnitz vom 18.06.2025 
 

Ort: Ratssaal des Rathauses Jeßnitz, 
Conradiplatz 7, 06800 Raguhn-Jeßnitz, 
OT Jeßnitz (Anhalt) 

 

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 19.22 Uhr 
 
Teilnehmer 
 
Anwesend: Abwesend: 
Herr Ulf Rosenek 
Frau Regina Loth 
Herr Nils Naumann 
Herr Hannes Loth 
Herr Michael Dubrau 
Herr Uwe Fromme 
 

Herr Tilo Hörtzsch  
 

 
Aus der 
Verwaltung: 

Frau Mädchen-Vötig, FBL Zentrale Dienste und Soziales, 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
Frau Gabriel-Puhl, Protokollantin 

 
Gäste: Herr Vogel, Stadtrat 
 
Vorläufige Tagesordnung 

 Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit    

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung    

3. Einwohnerfragestunde    

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der Sitzungen 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 23.04.2025 (öffentlicher Teil) 

5. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse aus der 
Sitzung vom 23.04.2025 (Protokollkontrolle) sowie Informationen aus der 
Verwaltung (öffentlicher Teil)    

6. Information des Bürgermeisters über die Annahme von Spenden    

7. Aufhebung Beschluss-Nr. 29-2025 vom 12.03.2025 - Rücknahme 
einer Sachspende     

65-2025 

8. Vorberatung zu den Beschlüssen des öffentlichen Teils der Tagesordnung zur 
Stadtratssitzung am 25.03.2025    

8.1 Außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 
Toilettenwagen    

63-2025 

9. Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Hauptausschusses und des 
Ausschussvorsitzenden    
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Protokoll 

 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der 
fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit    

 
Das Diktiergerät wird für die Aufzeichnung der Beratung in Betrieb genommen. 
 
Herr Loth, Bürgermeister der Stadt Raguhn-Jeßnitz, eröffnet als Ausschussvorsitzender 
um 19.00 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder und die 
Mitarbeiterinnen aus der Verwaltung. Die Einberufung ist ordnungsgemäß erfolgt. Die 
Beschlussfähigkeit ist mit 6 von 7 Mitgliedern des Haupt- und Finanzausschusses 
gegeben.  
 

2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Bestätigung der 
Tagesordnung    

 
- keine Änderungsanträge - 
 

Der öffentliche Teil der vorliegenden Tagesordnung wird mit 6 Ja-Stimmen einstimmig 
bestätigt.  
 

3. Einwohnerfragestunde    

 
- entfällt, mangels Einwohner -  
 

4. Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der Niederschrift der Sitzungen 
des Haupt- und Finanzausschusses vom 23.04.2025 (öffentlicher Teil)  

 
- keine Einwendungen -  
 

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 23.04.2025 wird mit 5 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung einstimmig bestätigt.  
 

5. Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster Beschlüsse aus der 
Sitzung vom 23.04.2025 (Protokollkontrolle) sowie Informationen aus der 
Verwaltung (öffentlicher Teil)    

 
Entsprechende Ausführungen wurden den Mitgliedern mit der Einberufung ausgereicht. 
 
Herr Vogel erscheint zur Sitzung.  
 

6. Information des Bürgermeisters über die Annahme von Spenden    

 
Herr Loth bedankt sich an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei den zahlreichen 
Spendern für die eingegangenen Spenden.  
 

7. Aufhebung Beschluss-Nr. 29-2025 vom 12.03.2025 - Rücknahme 
einer Sachspende     

65-2025 

 
Es wird festgestellt, dass nach der Rücknahme der Spende noch eine 
Nutzungsvereinbarung für die gestellten Abfallbehälter zwischen der Stadt 
Raguhn-Jeßnitz und dem Verein Zukunftsförderung Raguhn-Jeßnitz e.V. geschlossen 
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werden muss. Herr Naumann wird gebeten, eine Mustervereinbarung von der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen dafür zuzuarbeiten.  
 
Beschluss 65-2025 lautet wie folgt: 

Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt den Beschluss 
Nr. 29-2025 vom 12.03.2025 über die Sachspende von der Zukunftsförderung 
Raguhn-Jeßnitz e.V. aufzuheben.   

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 7   davon anwesend : 6 
Abstimmung Ja : 6 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

8. Vorberatung zu den Beschlüssen des öffentlichen Teils der Tagesordnung zur 
Stadtratssitzung am 25.03.2025    

 
  
 

8.1 Außerplanmäßige Auszahlung gemäß § 105 KVG LSA - 
Toilettenwagen    

63-2025 

 
Herr Loth erläutert die vorliegende Beschlussvorlage. Die ortsansässigen Vereine sollen 
Anträge für die Nutzung stellen. Bei Überschneidungen von Terminwünschen werden im 
ersten Jahr die Schnellsten und im Folgejahr die folgenden Vereine berücksichtigt. Eine 
Richtlinie zur Nutzung soll dazu noch erarbeitet werden. 
 
Herr Dubrau beantragt in diesem Zug gleich die Nutzung des Toilettenwagens für seinen 
Verein für den 01.05.2026.  
 
Beschluss 63-2025 lautet wie folgt: 

Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt gemäß § 105 KVG LSA die 
außerplanmäßige Auszahlung i.H.v. 45.280,10 EUR für die Maßnahme Toilettenwagen 
(281100.07110000.78310000). Die Deckung der Maßnahme wird über eine Zuwendung 
aus dem LEADER-Förderprogramm (281100.23110000.68110000)  und einem 
Eigenanteil aus der Maßnahme 1113102501 RA Sanierung/Umbau MMT-Halle Bauhof 
(111310.03210000.78210000) gewährleistet.     

 
Gesetzl. Anz. der Mitglieder : 7   davon anwesend : 6 
Abstimmung Ja : 6 Nein : 0 Enthaltungen : 0 
Mitwirkungsverbot   : 0      
 
 

9. Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Hauptausschusses und des 
Ausschussvorsitzenden    

 
Herr Dubrau teilt mit, dass bei der Ausfahrt aus der Muldinsel 1 die Einsicht der Straße so 
schlecht ist, dass er schon viele Beschwerden bekommen hat. Er fragt, ob dort ein 
Verkehrsspiegel angebracht werden kann. Herr Loth sichert ihm die Weiterleitung seiner 
Anfrage an den zuständigen Landkreis durch das Ordnungsamt zu.  
 
Es besteht die Möglichkeit einer Förderung für den Ausbau/ die Sanierung/ den Umbau 
der Wasserwehr Jeßnitz. Es wäre eine 90%ige Förderung über das Projekt 
„Sachsen-Anhalt KLIMA III“. Die Vorplanung ist beauftragt, sodass der Antrag bis 
26.06.2025 durch Herrn Loth persönlich eingereicht werden könnte. Der einzige Nachteil 
ist, dass dann aufgrund der sehr hohen Gesamtkosten von 400.000€ bis 500.000€ 
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wahrscheinlich ein Nachtragshaushalt erstellt werden muss. Das würde unseren Haushalt 
nochmals verschlechtern. Jedoch steht die hohe Fördersumme dem gegenüber und sollte 
Anerkennung finden, wie auch der dringend benötigte Sanierungsbedarf.  
 
Bei der Förderung für das Bootshaus in Jeßnitz befinden wir uns aktuell auf Platz 3 der 
öffentlichen Träger. Die Auswahlsitzung findet am 25.06.2025 statt. Aus diesem Grund 
entschuldigt sich Herr Loth vorab schon einmal für sein verspätetes Erscheinen zu der am 
gleichen Tag stattfindenden Stadtratsversammlung. Frau Mädchen-Vötig wird ihn solange 
vertreten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


